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Richtlinien für Autoren

Allgemeines

Zur Veröffentlichung werden ausschließlich unpublizierte und nicht gleichzeitig andernorts 
zur Publikation eingereichte Fachartikel, Kurzmitteilungen und Diskussionsbeiträge zur  
Entomo- und Arachnofauna Österreichs sowie angrenzender Gebiete angenommen. Die Texte  
können in deutscher oder in englischer Sprache verfasst sein. Alle eingereichten wissen-
schaftlichen Arbeiten (Fachartikel und Kurzmitteilungen) werden durch externe Gutachter 
geprüft. Die Schriftleitung entscheidet unabhängig über Annahme oder Ablehnung des Ma-
nuskripts, im Zweifel nach Beratung mit dem Redaktionskomitee. Im Falle der Publika-
tion des Artikels übertragen die Autoren dem Verleger (ÖGEF) ihre Urheberrechte für das 
Druckwerk sowie mit diesem idente elektronische Publikationsformen (PDFs). 

Die Ersteinreichung der Manuskripte muss bei der Schriftleitung in elektronischer Form, auf 
handelsüblichen Speichermedien (CD oder USB; Adresse siehe Impressum) oder per E-Mail 
(Adressen unten), erfolgen: Text, Tabellen und Abbildungs legenden in MS-Word, Abbildun-
gen separat als niedrig aufgelöste TIFF, JPG oder als PDFs (nicht eingebettet in Word!). 

Dem Kontaktautor eines wissenschaftlichen Fachartikels werden ohne Berechnung 50 Son-
derdrucke zugesandt; außerdem erhält er ein PDF der Arbeit für wissenschaftliche Korres-
pondenz. Für Beiträge in den anderen Kategorien reduziert sich die Zahl der Sonderdrucke 
entsprechend der Seitenaufteilung; das PDF umfasst die gesamte Kategorie. Eine Bestellung 
weiterer Sonderdrucke ist nicht möglich. 

Textgestaltung

Kursiv werden ausschließlich Gattungs- und Artnamen wiedergegeben, Kapitälchen sind 
nur für Autoren (nicht für Sammler, Beobachter, Informanten u. a.) zu verwenden. Ansons-
ten sind keine weiteren Zeichenformatierungen (insbesondere keine Blockschriften) vorzu-
nehmen. Kopf- und Fußzeilen, Fußnoten, Absatzeinzüge und automatische Punktationen 
sind zu unterlassen. Die Literatur wird im Text in chrono logischer Reihung zitiert (z. B.: 
huber 2006, haberl & huber 2008) und gekürzt bei mehr als zwei Autoren (z. B.: haberl et 
al. 2006). Es wird erwartet, dass die Autoren „native speaker“ für die sprachliche Revision 
englischer Texte konsultieren.

Bei der Erstellung von Tabellen ist die Satzbreite von 12,5 cm zu berücksichtigen. Die 
Schriftgröße muss mindestens 8 pt sein. Tabellen- und Abbildungslegenden sind in deutscher 
und englischer Sprache zu schreiben. Ihre Nummerierung erfolgt jeweils fortlaufend (Abb. 1,  
2, 3, … Tab. 1, 2, 3, … , nicht A, B, C o. ä.), entsprechend der Reihenfolge ihrer Zitierung im 
Text. Abkürzungen und Symbole sind zu erläutern. 

Abbildungen

Nach Annahme des Manuskripts durch die Schriftleitung werden für den Druck nur Ab-
bildungen in reproduktionsfähiger Ausführung, bevorzugt als hochaufgelöste TIFF- oder 
JPEG-Dateien (600 dpi bei Satzbreite von 12,5 cm), entgegengenommen. Lieferung anderer 
Formate sind mit der Schriftleitung bereits bei Ersteinreichung zu besprechen. Sollten meh-
rere Abbildungen zu einer Tafel montiert sein, erfolgt ihre Nummerierung durch die Schrift-
leitung. Farbabbildungen sind generell willkommen.
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Kategorien

Wissenschaftliche Fachartikel: Ein Beitrag soll das Gesamtausmaß von 20 Druckseiten  
nicht übersteigen (eine Textseite hat ca. 2.400 Zeichen inkl. Leerzeichen); Ausnahmen 
sind mit der Schriftleitung vor Einreichung abzusprechen. Gliederung des Textes: Titel; 
Autor(en); Autor(en)adresse(n); Kurztitel (maximal 45 Zeichen inkl. Leerzeichen); Abstract 
mit englischem Titel und Key words; Zusammenfassung; Einleitung; Material und Methoden;  
Ergebnisse; Diskussion; Danksagung; Literatur; Abbildungslegenden, Tabellen samt 
Tabellen legenden. Fundorte sind möglichst genau anzugeben, nach Möglichkeit mit den geo-
grafischen Koordinaten und der Seehöhe, z. B.: N 47°36', E 15°59', 600 m SH. Auch Sammler 
und Sammlungsverbleib sollen angeführt werden.

Das Kapitel Literatur muss alle im Text angeführten Zitate enthalten. Die Anordnung er-
folgt alphabetisch nach Familiennamen der Autoren und bei identischen Namen nach dem 
Erscheinungsjahr. Die Zeitschriftentitel sind ungekürzt wiederzugeben. Die Beistrich- und 
(Leer-) Zeichensetzung muss folgenden Vorgaben entsprechen: 

huber, H. 2025: Über die Wildbienenfauna (Apoidea) des Weinviertels. – Beiträge zur Ento­
mofaunistik 12: 3–9.

Meier, K.H. & Wabl, J. 2035: Die Waffenfliegen (Diptera: Stratiomyidae) der Hunds heimer 
Berge. – Beiträge zur Entomofaunistik 22: 15–23.

WeidMeier, K. 2027: Nachtfalter der Ostalpen. – Entomologie­Verlag, Wien, 330 pp. 

Sollten in der Auswahl der Schrifttypen bestimmte Sonderzeichen nicht zur Verfügung ste-
hen, können als Ersatz andere Zeichen verwendet werden, die im Text sonst nicht vorkom-
men, wie z. B. § für ♂ und # für ♀. Die verwendeten Zeichen sind im Text der Schriftleitung 
bekanntzugeben. 

Kurzmitteilungen: Der Umfang soll drei Druckseiten nicht übersteigen. Arbeiten können 
Neufunde, bemerkenswerte Fund- und Verbreitungsangaben sowie Be obachtungen zur Bio-
logie und zum Verhalten mitteleuropäischer Insekten zum Inhalt haben. Die Autorenricht-
linien gelten wie für die Fachartikel, es bedarf aber keiner Untergliederung in Kapitel. Zu-
sammenfassung, Abstract und Key words entfallen, nur der Titel der Arbeit wird in die je-
weils andere Sprache übersetzt. 

Buchbesprechungen über neue entomologische Literatur, insbesondere zur Insektenfauna 
Österreichs bzw. Mitteleuropas, sind erwünscht. Der Text soll zwei Druckseiten nicht über-
schreiten. Der Buchumschlag soll als Bild bereitgestellt werden.

Im Forum werden mehrere Seiten jedes Heftes der Diskussion zur Verfügung gestellt. Es 
wird empfohlen, das Thema vor Einreichung mit der Schriftleitung abzusprechen. Als In-
halte werden vorgeschlagen: EDV-Einsatz in der Entomofaunistik, Artenschutz, Schutz en-
tomofaunistisch bedeutender Habitate, Aufrufe zur Mitarbeit (Bestimmung, Verfügbarma-
chung von Material und/oder Daten), Naturschutzbestimmungen usw.

Die Nachrichten beinhalten Berichte und Ankündigungen von Veranstaltungen und Projek-
ten, Ehrungen, Nachrufe usw. Für Rückfragen per E-Mail steht die Schriftleitung gerne zur 
Verfügung: 

sabine.gaal@nhm-wien.ac.at; guenther.woess@nhm-wien.ac.at
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